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ZIVILSCHUTZ IN DER GEMEINDE PROTECTION CIVILE DANS LA COMMUNE PROTEZIONE CIVILE NEL COMUNE

Weg vom kopflastigen Führungsstil
pd. Der zweite Quartalsrapport des
Zivilschutzes Steffisburg stand diesmal ganz
im Zeichen der Neuorganisation.

Ortschef Willi Wülser orientierte sein
Kader über das zukünftige Rapportsystem,

welches von der bisherigen «eher
kopflastigen» Führung wegkommen
will, und das höhere Kader vermehrt
zum Mitdenken animiert. Die Rapporte
werden in vier Teile gegliedert: Ortslei-
tungs-, Befehls-/Orientierungs-, Fach-
und Gesamtrapport. Durch die personelle

Redimensionierung der bisherigen

Quartalsrapporte entstehen auch
neue Chancen, will der Ortschefstellvertreter

Manfred Bürki zu verstehen
wissen. Das Kader der Ortsleitung wird
in nächster Zeit mit mehr Rapporten
rechnen müssen, an denen das fach¬

technische Wissen besonders gefordert
ist. Die Befehls-/Orientierungs- und
Fachrapporte dienen den einzelnen
Formationen zur Aufarbeitung und
Vertiefung anstehender, interner
Dienstanliegen. Fazit der neuangelegten

Führungsstruktur: vermehrte Aktivität

des Kaders in Führungsaufgaben
und Entlastung der Ortsleitung.
Kreisinstruktor Dominique Wälti
orientierte das Kader über die weiteren
«Zentralen Kaderkurse (ZKK)». Auch
hier visiert man das kommende Leitbild

95 an, wobei noch immer die
Vorgaben der Konzeption 71 ihre Gültigkeit

haben. In der Diskussion gaben
verschiedene auf das Leitbild 95 bezogene

mögliche Veränderungen innerhalb

der örtlichen Zivilschutzorganisation
zu reden. Ob beispielsweise die

Gemeinde Steffisburg mit einer
sanitätsdienstlichen Anlage anderen
Gemeinden aushelfen oder ob zum
Beispiel ein Quartier der Schutzraumorganisation

aufgelöst und auf zwei Quartiere

reduziert werde, gab einige
interessante Denkanstösse. Seitens des

Kantons, vertreten durch den
Kreisinstruktor Dominique Wälti, werden
vermehrt bürgernahe Einsätze begrüsst.
Er versteht darunter beispielsweise
Einsätze des Sanitätsdienstes, wie ein
Ferienlager mit behinderten Bürgern
oder der Einsatz des Pionier- und
Brandschutzdienstes zur Instandhaltung

von Berner Wanderwegen.
«Überhaupt», so Kreisinstruktor Wälti, «soll
Steffisburg im Thuner Ostamt als
Mustergemeinde für andere Zivilschutzorganisationen

ein Vorbild sein.»

Tonangebend
war der OC-
Stellvertreter
«Auch die Geselligkeit will im
Zivilschutz gepflegt sein», sagte sich die
Ortsleitung der ZSO Horw LU und
führte zum nunmehr vierten Mal das
beliebte Familienpicknick durch. Über
100 Zivilschützer und Angehörige trafen

sich am Sonntag, 21. Juni, auf der

1

OC Josef Marantelli: «Ein Prosit der Gemütlichkeit.)

Die Ad-hoc-Formation mit OC-Stellvertreter Peter Merz (Sax
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PROTEZIONE CIVILE NEL COMUNE

Stimmung, Durst und gute Laune...
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Kontakt zwischen Zivilschützern und Senioren.

Höhenkuppe über der schmucken, an
den Gestaden des Vierwaldstättersees
liegenden Gemeinde zu gemütlichem
Grillplausch, Plauderei und musikalischer

Unterhaltung. Das Ad-hoc-Or-
chester mit dem Saxophon spielenden
OC-Stellvertreter Peter Merz spielte
wunderbare Evergreens. Über den
Platz zog ein herrlicher Duft von
gebratenen Güggeli und Grillwürsten.
Und zum Dessert konnten sich die
Besucher mit leckerem, von fleissigen
Zivilschutzfrauen gebackenem Kuchen
eindecken. Damit sich die Eltern nicht
allzusehr um ihre Sprösslinge zu
bekümmern brauchten, hatte die ZSO
Horw die Pfadi organisiert, die den
Kindern ein abwechslungsreiches
Spielprogramm bot. Und weil der
Festplatz unter den schattigen Bäumen in
unmittelbarer Nähe eines Alters- und
Pflegeheimes lag, fanden auch etliche
Betagte den Weg zu den Horwer
Zivilschützern.

Bildbericht Eduard Reinmann
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«Marni, wir möchten auch zum Zivilschutz.»

Schluss mit teuren Feuchteschäden!

iraTln
Ob Keller, Lager, Wohnraum, Zivilschutzanlage

oder Industriebetrieb, Krüger-
Kondensations-Geräte arbeiten
zuverlässig, vollautomatisch und wirtschaftlich!

Verlangen Sie detaillierte Unterlagen!

Kruger + Co.
9113 Degersheim, Tel. 071/54 54 74
Niederlassungen: Zizers GR, Samedan GR,
Dielsdorf ZH, Weggis LU^Grellingen b. Basel,
Münsingen BE, Forel VD, Gordola TI
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seit 60 Jahren
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